Heim-Staffel ein gefährlicher Außenseiter – Magdalena Neuner will das Double
Zum Abschluss der Antholzer Biathlon-Woche gibt es am Sonntag in der Südtirol Arena zunächst den Massenstart-Wettkampf der Frauen (12 Uhr), bevor um 15 Uhr die Staffel der Männer ansteht. Hier sind die Hoffnungen auf ein Spitzenergebnis der heimischen Athleten bei den vielen Südtiroler Fans natürlich ganz besonders groß. 

Und das zu Recht, denn beim letzten Staffelwettkampf der Saison in Oberhof setzten sich Christian De Lorenzi, Markus Windisch, Dominik Windisch und Lukas Hofer durch und verwiesen vor knapp zwei Wochen Russland und Schweden auf die Plätze. Aber nicht nur deswegen wird der Fokus am Sonntag auf dem italienischen Quartett liegen. Vor einem Jahr lief es völlig überraschend auf den zweiten Platz und musste sich nur der deutschen Mannschaft geschlagen geben. Die Konkurrenz für die „Azzurri“ ist in Antholz aber auf alle Fälle groß und es wird auch heute ein perfektes Rennen benötigt, damit die „fantastischen Vier“ wie zuletzt jubeln können.  
Das Massenstartrennen der Frauen, das um 12 Uhr zu Mittag beginnen wird, hat natürlich eine große Topfavoritin, nämlich Magdalena Neuner. Nach dem Sieg im Sprint möchte sie im zweiten Einzelrennen das Double schaffen. Doch auch die Wallgauerin hat eine Reihe von starken Konkurrentinnen: Darya Domracheva (Weißrussland) und Kaisa Mäkäräinen (Finnland) etwa, die Neuner bereits vorgestern im Sprint bis aufs Äußerste forderten. Domracheva lief außerdem in der Staffel ein ganz starkes Rennen, das allerdings vielleicht ein wenig an ihren Kraftreserven gezehrt hat. 
